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Der rote Faden für 30 Minuten

Überblick und Vorstellung

Qualität in der Berufsbildung: ein Thema entwickelt 
sich – in der EU und national                                         

QIBB – QualitätsInitiative BerufsBildung

Das Thema „Quality in VET“ im EU-Kontext

Der EQARF

ARQA-VET – ein EU-Netzwerk-Knoten
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ARQA-VET: Organisation und Struktur

Gründung im Oktober 2007 

finanziert durch das BMUKK 

enge Zusammenarbeit mit der Sektion II 
(Berufsbildendes Schulwesen) des BMUKK

organisatorisch angesiedelt bei der OeAD
(Österreichischen Austauschdienst)-GmbH

vier Mitarbeiter/innen
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Thema Qualität in Österreich und der EU

1999

2005 (Okt. 2005)

European Forum on Quality in VET (2001-2002)

TWG on Quality in VET (2003-2004)  CQAF

Vorschlag für eine Recommendation on a 
EQARF (April 2008)

Recommendation on a EQARF (Mai 2009)2009

2006  Helsinki

2008  Bordeaux

2004  Maastricht

2000  Lissabon

2002  Kopenhagen

Start

= implementiert

Online-Platt-
form fertig
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QualitätsInitiative BerufsBildung (QIBB)

QIBB ist der gemeinsame Rahmen für ein alle Schulbereiche der 
Berufsbildung einschließendes Qualitätsnetzwerk. 

QIBB umfasst alle organisatorischen Ebenen (Schulen, Schul-
aufsicht und die Sektion Berufsbildung des BMUKK). 

QIBB versteht sich als „gemeinsames Dach“ der Qualitäts-
initiativen in den verschiedenen Schulbereichen der Berufs-
bildung. 

QIBB unterstützt die Entwicklung von gemeinsamen Strategien 
und bietet ausreichenden Freiraum für die Besonderheiten der 
einzelnen Schulbereiche und Schulen.

QIBB ist auf national und international anerkannte Qualitäts-
managementsysteme für Bildungsinstitutionen abgestimmt.

QIBB trägt dem CQAF bzw. EQARF Rechnung. www.qibb.at
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QIBB - Struktur 
CQAF / EQARF
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QIBB - Prozess

Umsetzung

Zielvereinbarungen
Prozesse
Maßnahmen

Überprüfung / Messung

Evaluation (Plattform)
Daten / Ergebnisse

Berichte, Analysen, Change

Qualitätsberichte
Management & Performance 
Reviews

QUALITÄTSKREIS

PLAN

ACT

CHECK

Planung (Ziele und Plan)

Leitbild
Qualitätsmatrix(Schlüsselprozesse)
Arbeitsprogramm
Schulprogramm

DO
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QIBB – was bisher geschah (2004-2008)

Entwicklung und Implementierung einer Projektstruktur

Implementierung des Qualitätskreislaufs

Entwicklung von Qualitäts-
management- und Evaluations-
instrumenten Internet-Plattform

Selbstevaluation der 
berufsbildenden Schulen

Qualitätsberichte

Management and Performance Reviews (Ziel- und 
Leistungsvereinbarungen) 

http://qibbdemo.bmukk.gv.at/admin/
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QIBB – aktuelle Schwerpunkte (2008/09)

bundesweite Erhebungen zu schulbereichsspezifischen 
Evaluierungsschwerpunkten

Evaluierungsplattform: Abschluss der Instrumenten-
entwicklungsphase

datengestützte Schulentwicklung: wie kann aus Daten 
Nutzen für die Schulentwicklung gezogen werden?

Personalentwicklung

PR - Öffentlichkeitsarbeit 

Peer Review 

http://www.berufsbildendeschulen.at/
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„Einstieg“ in externe Evaluation: Peer Review

Peers = kritische Freunde

Peer Review ist eine Form der externen Evaluation mit dem 
Ziel, Schulen in Sachen Qualitätssicherung und Qualitäts-
entwicklung zu unterstützen.

Das Europäische PR Verfahren wurde als 
freiwilliges Verfahren für Berufsbildungs-
anbieter konzipiert. Es hat formativen, entwicklungs-
orientierten Charakter und setzt den Schwerpunkt auf die 
Etablierung kontinuierlicher Qualitätsentwicklung. 

Das Verfahren entspricht den Grundsätzen des CQAF/EQARF.

Österreichische Machbarkeits- und Pilotstudie: Adaption des 
Europäischen Peer Review Verfahrens für BBS
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“Quality in VET“ in der EU

2005 (Okt. 2005)

European Forum on Quality in VET (2001-2002)

TWG on Quality in VET (2003-2004)  CQAF

Vorschlag für eine Recommendation on a 
EQARF (April 2008)

Recommendation on a EQARF (Mai 2009)

1999

2009

2006  Helsinki

2008  Bordeaux

2004  Maastricht

2000  Lissabon

2002  Kopenhagen

Entwurf Schlussfolgerungen des Rats 
Validierung von nicht formalem und 
informellem Lernen (Mai 2004)

Empfehlung von EP und Rat 
EQF (April 2008)

parallel mit ECVET (Mai 2009)

parallel mit ECVET (April 2008)
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www.enqavet.eu

( )

( )

( )
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ENQA-VET European Network on Quality

Assurance in Vocational Education and Training

2005 in Dublin gegründet

„als Plattform für verstärkte und nachhaltige Zusammen-
arbeit, für gegenseitiges Lernen und Erfahrungsaustausch 
über die Umsetzung des Modells (CQAF) und anderer 
Ansätze zur Qualitätssicherung”

23 Mitgliedsländer, Cedefop, ETF, Sozialpartner

Arbeitsprogramm 2008/2009: 

4 thematische Gruppen, 

8 Peer Learning Aktivitäten,

2 Konferenzen mit österr. Beteiligung

Chair: Jürgen Horschinegg (BMUKK)
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www.arqa-vet.at/enqa_vet/das_europaeische_netzwerk/oesterreichische_aktivitaeten/eu_team

BMUKKBMUKK

BMUKK

AK WKÖ ARQA-VET ARQA-VET

ibw ARQA-VET DIR HUM DIR HTL LQPM HAK UNI GRAZ

LSI NÖ

Unser EU-Team:
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European Quality Assurance Reference
Framework - EQARF

Was ist das?
ein europäischer Bezugsrahmen für die Qualitätssicherung in der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung

Ziel?
Referenzinstrument, um die kontinuierliche Verbesserung der 
Berufsbildungssysteme in den MS mittels gemeinsamer 
Bezugsgrößen voranzutreiben und zu überwachen.

Methoden 
Q.sicherungs- und –verbesserungszyklus (Planung Umsetzung 
Evaluierung/ Bewertung Überprüfung/ Überarbeitung)
beruht auf Q.kriterien, Deskriptoren und Indikatoren und 
soll auf System- und Anbieterebene gelten

Umsetzung
12. Mai 2009 Mai 2011 Strategie Mai 2013 Umsetzungsbericht
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EQARF – EQF – ECVET – non formales +if Lernen

ECVET

non formales inform
elles L

.

u.

EQARF

EQF

Die Ermittlung und Validierung von 
nicht formalem und informellem 
Lernen
zielt darauf ab, die Kenntnisse und Fähig-
keiten einer Einzelperson in ihrer gesamten
Bandbreite erkennbar zu machen und ein-
zuschätzen, unabhängig davon, wo und auf 
welchem Weg sie erworben wurden. 

ECVET:

Das europ. Leistungspunktesystem für 
die Berufsbildung soll die Anrechnung, 
Anerkennung und Akkumulierung 
bewerteter Lernergebnisse von Perso-
nen, die Qualifikationen erwerben 
wollen, erleichtern.:

EQF:

Gemeinsamer Referenzrahmen als 
Übersetzungshilfe zwischen ver-
schiedenen Qualifikationssystemen 
und deren Niveaus – sowohl für die 
allgemeine und die Hochschul-
bildung als auch für die berufliche 
Bildung:

ECVET

non formales inform
elles 

L.u
.

EQARF

NQR
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ARQA-VET

steht für Austrian Reference Point for Quality Assurance in 
Vocational Education and Training – die Österreichische 
Referenzstelle für Qualität in der Berufsbildung

ist einer von 21 Netzwerk-Knoten im europäischen 
Netzwerk ENQA-VET

will die Akteure und Institutionen der beruflichen Bildung 
in Österreich vernetzen

versteht sich als Anlaufstelle und Serviceeinrichtung für 
alle Fragen zum Thema Qualität in der Berufsbildung
www.arqa-vet.at/fileadmin/wir/ARQA-VET_Selbstverstaendnis.pdf

http://www.arqa-vet.at/fileadmin/wir/ARQA-VET_Selbstverstaendnis.pdf
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ARQA-VET: Ziele und Aufgaben

Information der nationalen Stakeholder über Aktivitäten 
des Europäischen Netzwerkes und vice versa

Aktive Unterstützung der Umsetzung des Arbeits-
programms des ENQA-VET

Entwicklung konkreter Maßnahmen zur Unterstützung der 
Qualitätssicherung und -entwicklung im Bereich der 
Berufsbildung (s. Peer Review)

Unterstützung der Sektion II Berufsbildendes Schulwesen 
des BMUKK bei der Umsetzung von QIBB
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Was tun wir?

5./6.5.09: VET-LSA Koordinatoren Meeting in Bonn

4.6.09: Entwicklungsgruppe Peer Review

10.6.09: Round Table Implementation EQARF

Anf. Juli: in STG QIBB Qualitätsberichte vereinheitlichen

14./15.9.:   Treffen mit slowenischem QANRP

24./25.9.:   QANRP-Meeting in Brüssel

5.10.09: 1. Qualitätsnetzwerk-Konferenz in Wien: 
„Plan – do – check – und dann?“

6.10.09: Abschlusstag Pilotierung Peer Review in BBS

26./27.11.: Org. der General Assembly von ENQA-VET in Wien

Jan. 2010:   Launch des EQARF in Österreich
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Fazit?

Qualität in der Berufsbildung -

trendig?

bürokratisch? 

notwendig?

Verbesserung der Qualität

durch QM, QE, QS ….

… no na ned

Qualität in Bildungsinst.

QIBB

Q-Matrix, Ziele, SQPM,  ….

OE – Schulentwicklung, PE

Steuerung, Leitung, Management

Autonomie

QM

Mutual trust

EQF – ECVET – inform. n.f. Lernen

__ EQARF
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

arqa-vet@oead.at
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